
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Pionier-Sandflur 1,1km südöstlich von Schönkamp

Sandiger Flachhang

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Neukalen, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Anschluß in TK
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

01 0

KX A

Vegetationseinheiten
Ruderalisierte Rotstraußgras-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

Sukzession

Schaffung von offenen Sandflächen in den Randgebieten und extensive Beweidung durch Schafe

BZ M

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01820

Die Fläche ist etwa 1,1km südöstlich von der Ortsmitte des Dorfes Schönkamp, östlich der Landstraße Neukalen-Schorrentin, am O-Rand 
einer aufgelassenen Sandgrube gelegen. Unmittelbar umgeben ist sie von Ruderalgesellschaften, nördlich und westlich befindet sich 
Ackerbrache. Die Gesellschaft hat sich auf einer offenen, sauren und nährstoffarmen Sandfläche angesiedelt. Typische Arten solcher 
Pioniergesellschaften sind Rentierflechten und Glashaar-Widertonmoos (Polytrichum piliferum). Daneben sind einige Sandmagerrasen-Arten, 
wie z.B. Milder Mauerpfeffer und Sandstrohblume zu finden. Daß bereits Besenginster vorhanden ist, läßt eine Verbuschungstendenz 
erkennen. Arten, wie Kanadisches Berufskraut (Conyza canad.) und Frühlingsgreiskraut zeigen von einer beginnenden Entrophierung. Um 
das regional bedeutsame Biotop zu erhalten (einziger Trockenrasenstandort auf dem Gebiet des Kartenblattes), sollte eine extensive Schaf-, 
Ziegen- oder Pferdehaltung unter Einbeziehung der gesamten Brachfläche der Umgebung durchgeführt werden, oder zumindest angrenzend 
an die jetztige Fläche eine neue Rohbodenfläche geschaffen werden.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Polytrichum juniperinum

Agrostis capillaris Conyza canadensis Sedum sexangulare Brachythecium albicans
Polytrichum piliferum Cladonia spec.

Sarothamnus scoparius Achillea millefolium Artemisia campestris Artemisia vulgaris
Calamagrostis canescens Helichrysum arenarium Medicago cf lupulina Rumex acetosella
Senecio vernalis Ceratodon purpureus Trifolium arvense


